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1. Ordne den jeweiligen See richtig zu:   

 

1. Genfersee 6. Zugersee 

2. Neuenburgersee 7. Zürichsee 

3. Bielersee 8. Walensee 

4. Thunersee 9. Bodensee 

5. Vierwaldstättersee 10. Langensee 
 
2. Wissenswertes: 

Hinsichtlich ihrer Entstehung können wir die Schweizer Seen in drei Kategorien 
einteilen: 
 
a) Tektonische Seen z.B. Langensee (Tessin)   
b) Eiszeitliche Seen: z.B. Bielersee (Bern, etc.)   
c) Künstliche Seen: z.B. Lac des Dix (Wallis) 

Der größte See der Schweiz ist der Genfersee mit einer anteiligen Fläche 
von 345 km² auf Schweizer Gebiet. Der tiefste See der Schweiz hingegen ist 
der Langensee (Lago Maggiore)  mit einer maximalen Tiefe von 372 m im Kanton 
Tessin. 

3. Die 10 größten Seen der Schweiz 
 

1. Genfersee  (345,3 km²) 6. Thunersee (47,7 km²) 

2. Neuenburgersee  (215,2 km²) 7. Langensee (42,2 km²) 

3. Bodensee (172,9 km²) 8. Bielersee  (39,5 km²) 

4. Vierwaldstättersee (113,7 km²) 9. Zugersee   (38,4 km²) 

5. Zürichsee (88,2 km²) 10. Luganersee  (30,0 km²) 
 


